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Kreisliga Herren Gruppe 3

SC Barienrode IV : TSV Adenstedt 
Sonntag, 14.11.2021, 11:00 Uhr

Hiller lässt den TSV Adenstedt jubeln

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Adenstedt im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 3 beim SC Barienrode IV beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Meise / Jennert beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Schünemann / Hiller. Wenig Gegenwehr leisteten Huber / Glöge
beim 4:11, 9:11, 8:11 gegen Hiller / Stoffregen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kairies /
Hanke und Rodemann / Pülm, die Kairies / Hanke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Dieter Schünemann wurden anschließend Harald Huber hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Kaum Chancen hatte Heinz Meise beim 8:11, 8:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten
Steffen Hiller. Beim Spielstand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Ohne Satzgewinn für Daniel Kairies verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marian
Stoffregen. Da war final wirklich nichts zu holen. Michael Hanke bekam am Nachbartisch seinen
Gegner Timo Rodemann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Bernd Jennert und Dennis Hiller, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. In toller Verfassung präsentierte sich Linus
Glöge im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Christoph Pülm. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler in die Box. Eine knappe
Niederlage gab es für Harald Huber beim 9:11, 13:11, 5:11, 11:9, 6:11 gegen Steffen Hiller. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SC Barienrode IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSC Sack am 16.11.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TSV Adenstedt wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den STC
Eime am 21.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Barienrode IV

Doppel: Meise / Jennert 0:1, Huber / Glöge 0:1, Kairies / Hanke 1:0 
Einzel: H. Huber 0:2, H. Meise 0:1, D. Kairies 0:1, M. Hanke 0:1, B. Jennert 0:1, L. Glöge 0:1 

 TSV Adenstedt
Doppel: Hiller / Stoffregen 1:0, Schünemann / Hiller 1:0, Rodemann / Pülm 0:1 
Einzel: S. Hiller 2:0, D. Schünemann 1:0, T. Rodemann 1:0, M. Stoffregen 1:0, C. Pülm 1:0, D. Hiller
1:0


